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Ein architektonisches Heimatbuch
HEILBRONN Bildband und Ausstellung von Bernhard Lattner und Joachim Hennze zeigen Heilbronner Architektur im 21. Jahrhundert

Von Stefanie Pfäffle

D ie neue Experimenta mit
dem Hagenbucher auf vier
zusammenhängenden Bil-

dern, das Marrahaus mit dem Thea-
terschiff und der Holzpavillon auf
der Buga – in den letzten 30 Jahren
ist in Heilbronn die unterschied-
lichste, qualitativ hochwertige Ar-
chitektur entstanden. Beispiele
zeigt bis Sonntag, 3. November, die
Galerie Inselspitze. Die Ausstellung
zeigt aber nur einen Teil dessen, was
Fotograf Bernhard Lattner und Au-
tor Joachim Hennze für ihren Bild-
band „Heilbronner Architektur des
21. Jahrhunderts“ zusammengetra-
gen haben. Das Buch wurde bei der
Vernissage vorgestellt.

Stadt der Zukunft Wolfgang Rieh-
le, Ehrenpräsident der Architekten-
kammer Baden-Württemberg, freut
sich naturgemäß, dass Architektur
in vielen Städten und Gemeinden
„den ihr zustehenden Stellenwert
erfährt“. Speziell in Heilbronn gehe
mit der Buga jetzt eine Veranstal-
tung der Superlative zu Ende, in der
viele für Architekten und Stadtpla-
ner aktuelle Themen auftauchen:
Nachverdichtung, urbane Aufent-
haltsqualität, Inklusion oder Hoch-
bau mit Holz sind nur einige. „Heil-
bronn hat die Stadt der Zukunft mit
der Buga beispielhaft vorweg ge-

nommen“, sagt Wolfgang Riehle.
Dabei galt die Stadt bis vor wenigen
Jahren nicht gerade als Mekka für
Architekten, doch das Qualitätsbe-
wusstsein sei in den letzten 30 Jah-
ren steil nach oben gegangen.

Das ist auch in dem Bildband zu
sehen. Auf 356 Seiten sind in dem

unter anderem von der Stadt und der
Heilbronner Stimme mitfinanzierten
Werk 328 Abbildungen zu sehen. Es
werden nicht nur die Kernstadt, son-
dern auch verschiedene Quartiere
und die Stadtteile in den 20 Kapiteln
berücksichtigt. Joachim Hennze
führt kurz und prägnant in die Ge-

schichte der Gebiete ein. Zusätzlich
formulieren Gastautoren – der Heil-
bronner Stadtplaner Christoph Böh-
mer, Baubürgermeister Wilfried Ha-
jek, sein Vorgänger Ulrich Frey und
Architekt Gerd Krummlauf – ihre
Sicht auf die Entwicklung der ver-
gangenen Jahrzehnte.

„Lattner passt die Objekte ab, bis
Licht, Blickrichtung und Perspekti-
ve genau im Einklang sind“, be-
schreibt Wolfgang Riehle die Ar-
beitsweise des Lichtbildners. Das
zweidimensionale Medium Fotogra-
fie erscheine plötzlich plastisch. Da-
bei sei es ihm wichtig, alles zu zei-

gen, wie es wirklich ist und nicht,
wie es vielleicht sein sollte. Verbun-
den mit Hennzes Texten sei so ein
grundsolides, informatives und sehr
qualitätsvolles architektonisches
Heimatbuch entstanden.

Humorvoll Wilfried Hajek nennt es
während der von Elke Büttner und
Ulrike Küsters humorvoll begleite-
ten Vernissage eine Bestandsauf-
nahme aus 30 Jahren gebauter Um-
welt. „Ich habe es schon mal gesagt,
Heilbronn ist eine Stadt, die kann
sich nur Qualität leisten, weil wir von
Nichtqualität schon genug haben.“
An dieser Aufgabe, die von Frey be-
gonnen wurde, arbeite man kon-
stant weiter.

Stolz bei den Beteiligten (von links): Autor Joachim J. Hennze, Baubürgermeister a.D. Ulrich Frey, Heilbronns Stadtplaner Christoph Böhmer, Architekt Gerd Krummlauf,
Baubürgermeister Wilfried Hajek, Wolfgang Riehle, Ehrenpräsident der Architektenkammer Baden-Württemberg, und Lichtbildner Bernhard Lattner. Foto: Stefanie Pfäffle

Ausstellung
Die Ausstellung „Heilbronner Archi-
tektur des 21. Jahrhunderts“ ist
dienstags bis sonntags von 14 bis
18 Uhr geöffnet. Der Bildband ist
dort, im Stimme-Shop und bei der
Tourist-Information in der Kaiser-
straße für 39,90 Euro erhältlich. Ein
besonderer Schwerpunkt ist das
neue Stadtquartier Neckarbogen.
Aber auch Sontheim, die Böllinger
Höfe und der Zukunftspark Wohlge-
legen setzen Akzente. Eine Internet-
präsentation findet sich auf
www.heilbronn-2100.de. spf
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Wein“ wird selbstverständlich ange-
boten. Die kleineren Gäste erwartet
ein abwechslungsreiches Kinder-
programm, und in Bönnigheim wird
es eine Hüpfburg geben.

In Brackenheim findet wieder ein
kleiner Bauernmarkt statt. Die
Käse-Spezialitäten der Biokäserei
Zurwies aus dem Allgäu und regio-
nale Produkte von heimischen Er-
zeugern können eingekauft werden.
Der Weinverkauf ist an beiden
Standorten geöffnet. Ein Shuttlebus
fährt in regelmäßigen Abständen
zwischen den beiden Betrieben.

Wein & Genuss Unter dem Motto
Wein & Genuss stehen auch in die-
sem Jahr fünf Wochenenden im
Herbst, an denen der WeinGenuss-
Keller geöffnet hat. Jeweils von Frei-
tag bis Sonntag an den Wochen-
enden seit dem 20. September und
noch bis einschließlich 20. Oktober
laden die Weingärtner Stromberg-
Zabergäu zusammen mit bekannten
Gastronomen aus der Region zum
Verweilen und Genießen in ihren
WeinGenussKeller nach Bracken-
heim ein. Die Öffnungszeiten sind
Freitag und Samstag von 17 bis 22
Uhr, Sonntag von 11 bis 22 Uhr, ab 13
Uhr gibt es Kaffee und Kuchen, war-
me Küche bis 21 Uhr. Außerdem
gibt es verlängerte Öffnungszeiten
beim Weinverkauf (samstags zu-
sätzlich von 15.30 bis 18.30 Uhr ge-
öffnet). red

@ Nähere Informationen
www.wg-sz.de/veranstaltungen

dabei die reifen Weintrauben aus
der Nähe betrachten. Im Anschluss
kann bei Kellerführungen der Weg
der Weintraube vom Keller bis in die
Flasche beobachtet werden. An bei-
den Standorten gibt es auch in die-
sem Jahr eine große Verkostungs-
zone, in der das vielfältige Weinsor-
timent von Stromberg-Zabergäu
probiert werden kann.

Für das leibliche Wohl der Gäste
sorgen Gastronomen mit Köstlich-
keiten aus der Region. Auch „Neuer

Am Donnerstag, 3. Oktober, findet
traditionsgemäß das alljährliche
Herbstweinfest der Weingärtner
Stromberg-Zabergäu im Stromberg-
keller Bönnigheim und im Wein-
keller Brackenheim statt.

Weinbergrundfahrt Den Besu-
chern wird wieder ein breites Pro-
gramm geboten: Bei einer Wein-
bergrundfahrt mit dem Planwagen
können die Gäste die herbstlich ein-
gefärbten Weinberge genießen und

Die WeingärDie WeingärDie W tner
feiern den Herbst

Herbstweinfest der Weingärtner Stromberg-Zabergäu
am Donnerstag, 3. Oktober, von 11 bis 18 Uhr

Gute Freunde und Bekannte auf ein entspanntes Schwätzchen in geselliger Runde
treffen, das steht beim Weinfest im Mittelpunkt.

Jede Menge feine Tropfen werden beim
Weinfest angeboten. Fotos: privat

Brackenheim 
Marktstraße 13  07135 8038
Botenheim 
Quergasse 2  07135 9699720
Hausen 
Raiffeisenstraße 14  07135 9318486

Bäckerei - Konditorei

Brackenheim  · Marktstraße 13  · 0 7135 80 38
Botenheim  · Quergasse 2  · 0 71 35 9 69 9720
Hausen  · Raiffeisenstraße 14  · 07135 9 31 8486
Eibensbach  · Michaelsbergstraße 4  · 0 7135 9 372234
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Weinverkauf geöffnet. 
Kostenloser Shuttlebus an beiden Standorten.
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